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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110
Standorte der Defibrillatoren
Monheim   Raiffeisen-Volksbank   Neuburger Str. 10
Flotzheim   Feuerwehrhaus   Grießstraße 11
Kreut   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 29
Itzing   Feuerwehrhaus   Oberbuck 11
Kölburg   Feuerwehrhaus   Dorfstraße 1
Liederberg   Bushäuschen
Ried   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 6
Rehau   Feuerwehrhaus   Hankengasse 8
Rothenberg   Wohnhaus Hasmüller   Hs.Nr. 16
Warching   Feuerwehrhaus   Obere Dorfstraße 24
Weilheim   Feuerwehrhaus   Rehauer Straße 8
Wittesheim   Altes Feuerwehrhaus   Am Anger 1
Strom, Gas, Wasser
Strom   LEW   ...............................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas   Erdgas Schw.  .................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser   Stadt Monheim  ...................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste

Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 17./18.06.2017
ZÄ Langner, Kapellstraße 42,
Donauwörth ..................................................09 06 / 29 99 09 10

Sa./So. 24./25.06.2017
Dres. Kaspar / Eckerlein, Treuchtlinger Str. 4,
Monheim ..............................................................0 90 91 / 59 77

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: .......................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax: ........................................................ 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer .........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Herr Peter Ferber ....................................Tel. 0 90 91 / 90 91 -19
Frau Marion Rebele ................................Tel. 0 90 91 / 90 91 -53
....................................................... oder Fax 0 90 91 / 90 91 -44
e-mail: sam@monheim-bayern.de
Stadtbauamt:
Herr Schmid .........................................Tel.  0 90 91 / 90 91 - 40
Herr Karg ...............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41
e-mail: bauamt@monheim-bayern.de

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Mayer .............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Ottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 28
Frau Sonntag .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25
LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Freibad Monheim
Brunnenweg 8 ..........................................Tel. 0 90 91/ 50 86 87
Öffnungszeiten ab 16. Juni 2017:
Bei Badewetter täglich von 11:00 bis 20:00 Uhr

Kneipp-Gesundheitsanlage mit Barfußpfad
(süd-östliche Stadtgrenze von Monheim)
Die Kneipp-Anlage ist geöffnet.

Pfarrämter
Katholisches Pfarramt Monheim, Kirchstraße 18,
86653 Monheim
Stadtpfarrer Michael Maul
Tel.  ......................................................................0 90 91 / 59 51
Fax: ......................................................................0 90 91 / 59 48
e-Mail: ....................................... monheim@bistum-eichstaett.de
Kaplan Laurent Koch
Tel. .......................................................................0 90 91 / 39 39
Diakon Thomas Rieger
Tel. .......................................................................0 90 91 / 27 01

Evang.-Luth. Pfarramt Rehlingen, Bergstraße 6,
91799 Langenaltheim
Pfarrer Martin Pöschel
Tel. .......................................................................0 91 42 / 33 55
Fax: ......................................................................0 91 42 / 33 54
e-Mail:  ................................................kirche-rehlingen@web.de

Pfarr- und Stadtbücherei, Kirchstraße 18
Tel.  ...............................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail: ........................................... BuechereiMonheim@gmx.de
Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim ..............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................. 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax: ............................................................ 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de
Caritas Sozialstation
Donauwörther Straße 60
Tel. .......................................................................0 90 91 / 20 10
Öffnungszeiten .................. Mo.-Fr. von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
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Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 30. Juni 
2017.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch 
bis Montag, den 26.06.2017, 09:00 Uhr, in das System https://
cmsweb.wittich.de direkt einzupflegen. Die Anleitung dafür 
können Sie unter www.monheim-bayern.de/stadtzeitung herun-
terladen. Bitte registrieren Sie sich im Vorfeld.
Für organisatorische Fragen zur Stadtzeitung wenden Sie sich 
bitte per E-Mail an stadtzeitung@monheim-bayern.de.

Berichte aus dem Rathaus
Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Durchführung der vorbereitenden Untersuchungen im 
Rahmen der Städtebauförderung mit Festlegung des Gebie-
tes; Vorstellung des Entwurfs des integrierten städtebauli-
chen Entwicklungskonzeptes für die nachfolgende Bürger-
beteiligung:
Der vom beauftragten Architekturbüro „Akro-Architekten“ aus 
München vorgestellte Entwurf des integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes wurde vom Stadtrat in der vorgestell-
ten Form gebilligt und der Umgriff des Untersuchungsgebie-
tes festgelegt. Auf dieser Basis sollen die Träger öffentlicher 
Belange beteiligt werden, sowie die Beteiligung der Bürger 
über eine sogenannte offene Bürgerwerkstatt erfolgen; dabei 
kann jeder Bürger die Unterlagen einsehen und an mehreren 
Nachmittagen/Abenden seine Vorschläge/Anregungen mitein-
bringen. Diese Termine sollen nach der Sommerpause stattfin-
den und werden noch eigens bekanntgegeben.

2. Bebauungsplan Industriegebiet „Südlich der Wemdinger 
Straße; Behandlung der Stellungnahmen der Träger öffent-
licher Belange mit Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
sowie Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallel-
verfahren
Der Stadtrat hat den vorgebrachten Einwendungen/Anregun-
gen zum größten Teil Rechnung getragen; soweit die Forderun-
gen nicht erfüllt werden konnten, wurden diese mit einer ent-
sprechenden Begründung abgelehnt.
Die Verwaltung wurde beauftragt, die geringfügig geänderte 
Planfassung nun nochmal für die Dauer eines Monates nach § 
3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

3. Bauvoranfrage auf Errichtung von Mehrfamilienhäusern 
auf Fl.-Nr. 2865, Nürnberger Str. 29; Evtl. Aufhebung des 
Bebauungsplanes „Angerberg West“
Die vom Wohnbauträger MKM, Höchstädt beabsichtigte ver-
dichtete Bebauung auf dem Grundstück Fl.-Nr. 2865, Gemar-
kung Monheim wurde dem Stadtrat vorgestellt, wonach auf der 
Südseite zwei Einfamilienhäuser mit jeweils acht Wohneinhei-
ten, sowie auf der Nordseite zur Habichtstraße hin zwei Zwei-
familienhäuser zur Umsetzung kommen sollten. Zur Umset-
zung des Vorhabens müsste der bestehende Bebauungsplan 
„Angerberg West“ in diesem Teilbereich aufgehoben werden 
und ein Innenbereichsbebauungsplan nach § 13 a BauGB im 
beschleunigten Verfahren zur Umsetzung kommen.
Der Stadtrat hat das Vorhaben grundsätzlich befürwortet mit 
der Maßgabe, dass je Wohneinheit mindestens zwei Stellplätze 
vorzusehen sind. Weitere bauplanungsrechtliche Gestaltungs-
fragen sind im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung festzu-
legen.

4. Beschluss über Einhebung einer Vorauszahlung auf den 
Straßenerschließungsbeitrag im Baugebiet „Breitenweg“ 
im Stadtteil Rehau
Nachdem die Stadt in den nächsten Wochen die weitere 
Erschließung in der Stichstraße im Baugebiet „Breitenweg“ in 
die Wege leiten wird, hat der Stadtrat beschlossen, eine Vor-
auszahlung auf den Erschließungsbeitrag in Höhe von 5 €/m2 
von den betroffenen Grundstücksanliegern einzuheben.

5. Bauantrag zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses auf 
Fl.-Nr. 322, Gemarkung Monheim (Donauwörther Str. 1)
Der Stadtrat hat dem Mehrfamilienhaus mit der Maßgabe zuge-
stimmt, dass je Wohneinheit 1,5 Stellplätze vorzusehen sind. 
Bzgl. der Gestaltung zur Donauwörther Straße hin wurde ange-
regt, diese Straßenfront mit einer Mauer nach Möglichkeit zu 
verschließen und lediglich eine Toröffnung entsprechend der 
Gestaltung der ehem. Bebauung für den Kfz-Verkehr vorzuse-
hen.

Pflege von Grundstücken sowie 
Reinigung der Entwässerungsrinnen
Die Eigentümer von Grundstücken, insbesondere auch von 
Baulücken, werden gebeten, ihre Grundstücke zum Schutz vor 
Verwilderung und im Interesse der bereits schön angelegten 
Gärten der Grundstücksnachbarn bei Bedarf einmal im Jahr, 
spätestens im Juni abzumähen; denn wer möchte z. B. den 
Samen vom Löwenzahn und anderem Unkraut in seinem schön 
angelegten Garten haben!

Nach der Verordnung der Stadt Monheim über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen sind die Grundstücks-
anlieger u. a. auch verpflichtet, das in den Entwässerungs-
rinnen bzw. an den Straßenrändern aufgehende Gras bzw. 
Unkraut zu entfernen.

Da leider einzelne Grundstücksanlieger dieser Verpflichtung 
nicht nachkommen, vor allem auch Eigentümer von Baulücken, 
ergeht auch an diese hiermit die Aufforderung, die Straßenrän-
der und Entwässerungsrinnen in den nächsten Wochen von 
Unkraut zu befreien. Hier ist bei einem Verstoß gegen diese 
Verpflichtung die Belegung mit einer Geldbuße möglich.

Bei dieser Gelegenheit wird auch darauf hingewiesen, dass 
Hecken, Sträucher und Bäume auf Privatgrundstücken in der 
Nähe von öffentlichen Straßen oder Wegen auf die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden sind, damit sie nicht in den 
öffentlichen Verkehrsraum hineinragen und deshalb ggf. auch 
ursächlich für einen Unfall sein können. Von den betroffenen 
Grundstücksanliegern sollte dabei bedacht werden, dass haf-
tungsrechtliche Konsequenzen bei einem Schadensfall nicht 
ausgeschlossen werden können.

Waldumbaulehrpfad 
„Monheimer Zukunftswald“ 
wird am 17. Juni 2017 eröffnet
Der Klimawandel ist ein nicht mehr hinweg zu diskutierendes 
Phänomen unserer Zeit. Die unmittelbar spürbaren Konsequen-
zen der weltweiten Klimaerwärmung, wie Dürreperioden, sint-
flutartige Niederschläge mit z.T. katastrophalen Folgen oder 
aber auch außergewöhnliche Sturm- bzw. Orkanereignisse füh-
ren uns eindrücklich vor Augen, dass auch wir vor den Folgen 
nicht verschont bleiben.
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Ein außergewöhnlich starker Gewittersturm hat im Sommer des 
Jahres 2013 den Stadtwald Monheim massiv getroffen und 
zu umfangreichen Schäden geführt. Zehntausende Festmeter 
gebrochenes und gebogenes Holz mussten aufgearbeitet wer-
den. Es entstanden ungewöhnlich große Kahlflächen im Wald.

So bedauerlich diese Schäden auch sind, bietet sich damit 
zugleich auch die Chance auf diesen Flächen einen gemisch-
ten Wald neu zu begründen, der hoffentlich den künftigen Klim-
abedingungen besser gewachsen ist.

Bei dieser Gelegenheit entstand auch die Idee, einen Lehrpfad 
im Stadtwald zu errichten, der dazu dienen soll, die Folgen des 
Klimawandels für den Wald und die möglichen Antworten dar-
auf aufzuzeigen.

Dieser Lehrpfad im „Monheimer Zukunftswald“ ist nun fer-
tig gestellt und wird im Rahmen einer kleinen Feierstunde 

eröffnet.

Die Eröffnung findet statt am
Samstag, den 17. Juni 2017 um 15:00 Uhr

am Parkplatz beim neuen Spielfeld
am Sportgelände Mandele.

Alle interessierten Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Nördlingen, 
Oskar-Mayer-Straße 51, 86720 Nördlingen

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind in der Zeit von 24.05.17 
bis 06.06.17 folgende Personenstandsfälle beurkundet:

Eheschließungen:
am 26.05.17  Anja Gertraud Bühlmeyer und René Max Franke,
 Flotzheim, Abt-Coelestin-Straße 13

am 26.05.17  Sonja Bunkowski und Klaus Anton Schmid,
 Weilheim, Am Kalkofen 19

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 19.06.  Frau Sigrid Kirner und Herrn Konrad Kirner,
 Kastanienweg 45

Zum Geburtstag:
am 16.06.  zum 87. Geburtstag
 Frau Maria Langer, Schlesierstraße 3
am 17.06.  zum 72. Geburtstag
 Herrn Manfred Weigl, Donauwörther Straße 40
am 18.06.  zum 80. Geburtstag
 Herrn Max Löfflad, Donauwörther Straße 40
am 19.06.  zum 72. Geburtstag
 Herrn Xaver Glaß, Wittesheim,
 Langenaltheimer Straße 13

am 19.06.  zum 74. Geburtstag
 Herrn Heinz Baumgärtner, Am Krautgarten 30
am 19.06.  zum 75. Geburtstag
  Herrn Otmar Käser, Warching, Schloßberg 2
am 19.06.  zum 87. Geburtstag
 Frau Hildegard Gottmann, Marktplatz 11
am 23.06.  zum 79. Geburtstag
 Frau Aloisia Bunkowski, Weilheim,
 Am Kalkofen 19
am 23.06.  zum 86. Geburtstag
 Frau Walburga Gunzner, Warching,
 Untere Dorfstraße 10
am 25.06.  zum 65. Geburtstag
 Herrn Jan Kowalski, Kirchstraße 13b
am 26.06.  zum 71. Geburtstag
 Frau Marianna Käser, Warching, Schloßberg 2
am 26.06.  zum 81. Geburtstag
 Frau Hally Schreiber, Warching,
 Obere Dorfstraße 27
am 27.06.  zum 85. Geburtstag
  Frau Rosa Eder, Itzing, Windgasse 6
am 28.06.  zum 78. Geburtstag
 Frau Helga Schreiber,
 Gerhart-Hauptmann-Straße 11
am 28.06.  zum 79. Geburtstag
 Herrn Walter Meir, Weilheim, Buchenaustraße 8

Gefunden - Verloren

Schulnachrichten
Grundschule/Mittelschule Monheim
Mathematik-Wettbewerb der Grundschulen

P4 P2



5 Ausgabe 12/17

Auch in diesem Schuljahr nahmen wieder Teams unserer 
Schule am 3. Schwäbischen Mathematikwettbewerb der drit-
ten Klassen teil. Zwei Dreiergruppen aus Monheim und zwei 
aus Buchdorf stellten sich der Herausforderung. Die Sieger 
der schulinternen Ausscheidung, Lara Ferber, Luis Roßkopf 
und Markus Scharr aus der Klasse 3b (siehe Bild), vertraten 
unsere Schule auf Schulamtsebene. In Donauwörth maßen sie 
sich, begleitet von ihrer Klassenlehrerin Heike Schiele, mit acht 
weiteren Teams aus dem Landkreis. Problemlösendes Denken, 
Darstellen von Rechenwegen und Präsentieren von Arbeitser-
gebnissen war gefragt, als es darum ging, wie lang die Tower 
Bridge in London ist und wie lange man braucht sie zu über-
queren. Am Ende des Wettbewerbs standen unsere Schüler 
auf dem vierten Platz. Dazu gratulieren wir herzlich.

Sicherheitstraining mit Hunden
Im Verhältnis Kind – Hund kommt es immer wieder zu Proble-
men. Dies kann zum einen an einer wenig artgerechten Erzie-
hung durch den Hundehalter liegen. Zum anderen ist das 
Verhältnis zwischen Kindern und Hunden oft von zwei Gegen-
sätzen geprägt. Viele Kinder fürchten sich grundsätzlich vor 
Hunden, andere sehen in ihnen nur freundliche Tiere. Im ersten 
Fall haben sie zu viel Angst, im zweiten zu wenig Respekt. Mit 
geprüften Schulhunden wurde deshalb in den zweiten Klassen 
der Grundschule in Monheim ein Sicherheitstraining durchge-
führt, um mit den Schülern das richtige Verhalten im Umgang 
mit Hunden zu üben.
„Darf ich den Hund einer Freundin einfach streicheln?“ 
„Was bedeutet es, wenn ein Hund den Schwanz einzieht?“ 
„Schmeckt dem Hund auch Brot ohne Wurst?“ Solche und 
ähnliche Fragen stellten die Zweitklässler in einem zweistündi-
gen Theorieteil im Klassenzimmer, in dem alle wichtigen Infor-
mationen zum Umgang mit den Vierbeinern gegeben wurden. 
Im ebenfalls zweistündigen Praxisteil in der Turnhalle wurden 
Schutzhaltungen wie „Tannenbaum“ oder „Igel“ geübt. Von 
Trockenübungen, danach mit einem Stoffhund und schließ-
lich mit den echten Hunden „Jack“ und „Biggy“ baute sich der 
Lehrgang auf. Stets mit Rat und Tat zur Seite standen dabei 
die beiden Hundeführerinnen Lotte Munk und Eva Endres. Zum 
Abschluss durften alle die Hunde streicheln und mit Leckerli 
verwöhnen.

Volkshochschule
Für nachstehende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 09091/2854.

4123M Yoga Flow für Einsteiger/Mittelstufe
Klassische Asanas wunderbar fließend im Sonnengruß 
integriert. Bitte mitbringen: Decke oder Matte, Handtuch, 
bequeme Kleidung, Getränk. HTNZ: 11.
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 17:30-18:30 Uhr , € 32,00 , 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4125M Gesunder Rücken
Mit fließenden dynamischen Bewegungen wird die Musku-
latur rund um die Wirbelsäule zuerst mobilisiert und gedehnt 
und anschließend intensiv bis in die Tiefe gekräftigt. Für ein 
wunderbares gelockertes, gekräftigtes Gefühl. Mitzubringen: 
Handtuch, Getränk, Matte, Turnschuhe. HTNZ: 11.
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 18:30-19:30 Uhr , € 32,00 , 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4129M Bodyshaping Yoga/Mittelstufe
Bodyshaping Yoga ist eine Yoga-Stunde, bei der klassische 
Asanas mit Bewegungen aus Bodystyling/Pilates dynamisch 
kombiniert und harmonisch fließend im Sonnengruß integ-
riert werden. Ideal als Anschlusskurs nach Yoga Flow oder für 
etwas sportliche Damen und Herren. Optimale Fettverbrennung 
kombiniert mit Koordination, Kraft und Stretching. Bitte mitbrin-
gen: eine Decke oder Matte, Handtuch, bequeme Kleidung, 
Getränk. HTNZ: 11
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 19:30-20:30 Uhr , € 32,00 , 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken
HS-Dozentin

7320M „Kinder haften für ihre Eltern“ - Vorsorgevorkehrun-
gen
Ob durch einen Verkehrsunfall, Krankheit oder fortschreiten-
des Alter, wer kann Sie vertreten und in Ihrem Sinne handeln? 
Sich wappnen und Vorkehrungen zu treffen für ein selbstbe-
stimmtes Leben ist für jeden wichtig. Anhand eines Konzeptes 
von 4 Säulen erhalten Sie Tipps zur persönlichen Vorsorge zu 
Vollmachten, Verfügungen und Testament. Die Zeit der Pflege 
wird generationenübergreifend behandelt. Fragen zu Pflege-
kosten, Hinterbliebenenrente, Elternunterhalt und Schonvermö-
gen werden beantwortet. Auch die Änderungen zu den neuen 
Pflegegraden ab 01.01.2017 werden erläutert.
1 x ab Freitag, 23.06.2017, 19:00-21:00 Uhr , € 15,00 , Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Brigitte Tanneberger, Generationen-
Beraterin (IHK)
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Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 17.6.17    Samstag der 10. Woche im Jahreskreis
Monheim 14.30 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.25 Bruderschaftsrosenkranz
 19.00 Vorabendgottesdienst
Rehau 19.00 Vorabendgottesdienst

So 18.6.17   11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
 10.00 Kinderkirche
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim   9.30 Hl. Messe - anschl. feierliche Fronleich-

namsprozession
Wittesheim   8.00 Hl. Messe
Itzing   9.00 Hl. Messe
Wolferstadt 19.30 Jugendgottesdienst

Sa 24.6.17   HOCHFEST DER GEBURT DES
  HL. JOHANNES DES TÄUFERS
Monheim 14.30 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Bruderschaftsrosenkranz
Rehau 19.00 Feldgottesdienst
  Patroziniumsfest St. Johannes der Täufer
  anschließend Johannisfeuer
So 25.6.17    12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim   8.30 Hl. Messe
Wittesheim 10.00 Hl. Messe

Termine:
Sa 17.6.17 10.00 Pfarrkirche Monheim: Firmvorbereitung:
  Beichte und Probe der Firmlinge
  (10.00 Uhr bis 12.00 Uhr)
So 18.6.17 10.00 Haus St. Walburg: Kinderkirche
So 18.6.17 19.30 Wolferstadt: Jugendgottesdienst
Mo19.6.17 15.30 Haus St. Walburg Rückgabe der Erst-

kommunionalben
  (15.30 bis 17.00 Uhr)
Di 20.6.17 18.00 Pfarrkirche Monheim: Firmvorbereitung:
  Beichtgelegenheit der Firmlinge
  (mit anschl. Gottesdienst um 19.00 Uhr)
Mi 21.6.17   6.30 Stadthalle Monheim: Frauenbundausflug
Mi 21.6.17 20.00 Haus St. Walburg: Bibelabend
Do 22.6.17 19.00 Weißenburg: Kapiteljahrtag
Mi 28.6.17 20.00 Haus St. Walburg: Gebetsabend

Freitag, den 16.6.17
Gestaltete Anbetungsstunden in der Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt in Flotzheim
20.00 Uhr bis 23.00 Uhr mit Lobpreis, Meditation, Gebet und 
Stille. Alle sind herzlich eingeladen!

Mittwoch, 21.6.2017
Frauenbundausflug
Fischbachau, Wallfahrtskirche Birkenstein, Schliersee, Win-
kelstüberl…. Abfahrt um 6.30 Uhr an der Stadthalle
Anmeldung bei Frau Hannelore Zinsmeister, Tel. 2206
Donnerstag, den 22.6.17
Kapiteljahrtag in Weißenburg in der Pfarrkirche St. Willibald
19.00 Uhr  Hl. Messe für die verstorbenen Seelsorger des 

Dekanates
(Mit der Bitte um Beachtung: Hl. Messe findet wegen internen 
Änderungen nicht in Pleinfeld statt!)

Informationsabend
der Notfallseelsorge

Innerhalb einer Stunde informieren wir Sie über die Möglichkeiten
der ehrenamtlichen Mitarbeit

Mittwoch, 28. Juni 2017
19.00 Uhr

Gasthaus „Zur Wallfahrt“
Oettinger Str. 107, Wemding

Nähere Informationen: Diakon Thomas Rieger
09091/2701
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Freitag, den 23.6.2017 – FIRMUNG_
  9.30 Uhr  Feier der hl. Firmung mit unserem Hochwürdigs-

ten Herrn Bischof Dr. Gregor Maria Hanke OSB in 
der Stadtpfarrkirche Monheim

14.30 Uhr  Andacht

Sonntag, 2.7.2017
Sternwallfahrt des Pfarrverbandes zu Ehren der hl. Wal-
burga

Samstag, den 29.7.17
Warching Jakobiwallfahrt
4.30 Uhr ab Warching / Fußwallfahrt nach Wemding, Maria 

Brünnlein
9.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

Zur Information:
Die Altötting-Wallfahrt des Pfarrverbandes findet am Sams-
tag, den 23. September 2017 statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen!

Evangelische Pfarrgemeinde Monheim
Gottesdienst
18.06.17  10:00 Uhr Peterskapelle

Sonntagstreff
Nach dem Gottesdienst laden wir zu einem „Kirchenkaffee“ ins 
Haus Martin Luther ein, um über Gott und die Welt zu plaudern.

Vereine und Verbände
Bayer. Rotes Kreuz Monheim
Keine Zeit zum Blut spenden
So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen dieses Auf-
rufes zur Blutspendeaktion des BRK in seiner ersten Reaktion 
sagen:
„Dazu habe ich keine Zeit.“

Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben geworden. 
Wäre es nicht klüger, für das Wichtige, ja Lebensrettende, bei-
zeiten und ganz bewusst eine Stunde seiner Freizeit zu opfern? 
Für eine Blutspende zum Beispiel? Niemand weiß schließlich, 
wann er selbst einmal darauf angewiesen ist, dass ein anderer 
sich als Blutspender Zeit für ihn genommen hat, ohne besonde-
ren Dank und Anerkennung, einfach so.

Die nächste Blutspendeaktion des Bayer. Roten Kreuzes 
findet statt:
•	 am Dienstag, den 27. Juni 2017
•	 von	16:00	–	20:30	Uhr
•	 Grund-	und	Mittelschule	Monheim,	Schulstraße	6.

Bude Wittesheim 
Südseetraum-Feeling in Wittesheim
Am Samstag, 17. Juni 2017 ist es soweit – 
Südseetraum-Feeling in Wittesheim!
In altbekannter Manier feiern wir auch 2017 mit dem Partytier 
Deejay Spirit. Mit seinen unvergleichlichen Beats und Mixes will 
er euch in gewohnter Südsee-Kulisse richtig einheizen und die 
Stimmung zum kochen bringen! 

FEIERT mit uns bis in die Morgenstunden in einer einzigartigen 
Beach-Atmosphäre und genießt die ausgefallene Lightshow bei 
einem coolen Drink.
Die Veranstaltung findet in einer großen, halboffenen Halle 
statt.
Für das leibliche Wohl sorgt auch heuer die Pizzeria „Romana“ 
aus Monheim.

Mit voller Vorfreude
Eure Bude Wittesheim

CSU Ortsverband Monheim
Landrat Stefan Rößle kommt nach Monheim

Der CSU Ortsverband Monheim lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger recht herzlich zur Informationsveranstaltung:

„Halbzeitbilanz mit Stefan Rößle“ am Donnerstag den 
22.06.2017 um 20:00 Uhr nach Monheim in den Kreuzwirt 

ein.

Landrat Stefan Rößle zieht Bilanz von der vergangenen Kom-
munalwahl 2014.

Was wurde damals versprochen?
Was wurde bisher erreicht?

Was muss noch erreicht werden!?

Das sind die Themen die uns alle angehen. Wir die CSU möch-
ten gemeinsam im Dialog, im Anschluss des Vortrages eine 
offene und rege Diskussion führen, in der alle Bürgerinnen und 
Bürger ihre Anliegen dem Landrat und unseren kommunalen 
Mandatsträgern vorbringen können, sodass wir alle gemein-
sam unsere Zukunft bestimmen und gestalten können. Da sind 
Sie als Bürger und Bürgerinnen besonders wichtig!
Nehmen Sie diese Gelegenheit wahr und beteiligen Sie sich an 
gelebter Demokratie.

Wir freuen uns auf Ihr kommen.

Freiwillige Feuerwehr Weilheim
Anstehende Termine der FF Weilheim
Liebe Feuerwehrkameraden,
•	 Am	Sonntag, den 18. Juni 2017 nehmen wir an der Fron-

leichnamsprozession in Weilheim teil. Treffpunkt am Feuer-
wehrhaus um 8.15 Uhr!!!

•	 Am	 Sonntag, den 25. Juni 2017 nehmen wir am Feuer-
wehrfest in Zwerchstraß teil. Treffpunkt am Feuerwehrhaus 
um 8.00 Uhr!!!

•	 Am	Samstag, 15. Juli 2017 Teilnahme am Feuerwehrfest 
Amerbach

Bitte in kompletter Uniform erscheinen!
(d.h. Hemd+Krawatte, schwarze Hose, Uniformjacke, schwarze 
Schuhe, Mütze)

Ich bitte um zahlreiche Beteiligung!

Gruß
Michael Schuster
1. Vorstand
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Veranstaltungskalender
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Freiwillige Feuerwehr Monheim e.V.
„Leistungsprüfung Löschen 2017“ erfolgreich 
abgelegt

Leistungsprüfung Löschen: Kuppeln von vier Saugschläuchen

Den gesamten Mai über trafen sich einige Kameraden der 
Monheimer Wehr, um gemeinsam für die anstehende Leis-
tungsprüfung „Löschen“ zu trainieren.

Das Leistungsabzeichen Löschen gliedert sich, wie das der 
technischen Hilfeleistung, in sechs Stufen. Je nachdem, welche 
Stufe absolviert wird, gibt es spezielle Zusatzaufgaben. Das 
fängt bei der Gerätekunde an, geht über die verschiedenen 
Maßnahmen bei der ersten Hilfe bis hin zur Erkennung jewei-
liger Gefahrenkennzeichnungen an Lastwagen oder Behältern. 
Auch „Knoten und Stiche“ sind ein Prüfungsthema. Dabei muss 
der Teilnehmer unter Beweis stellen, dass er, je nach Auslo-
sung, einen bestimmten Knoten beherrscht und anwenden 
kann. All diese Punkte spielen bei der endgültigen Bewertung 
eine Rolle.

Leistungsprüfung Löschen erfolgreich abgelegt: Eine Gruppe 
der Feuerwehr Monheim.

Nach den Einzelaufgaben folgt ein angenommener Brand 
eines Wohnhauses. Durch die vorangegangene Auslosung hat 
jeder Teilnehmer seine zugewiesene Rolle und einen bestimm-
ten Ablauf, den es im Einsatzfall einzuhalten gilt. Während der 
Wassertrupp die Wasserversorgung zum Fahrzeug und der 
Schlauchtrupp die Verkehrsabsicherung sicherstellt, bereitet 
der Angriffstrupp den Innenangriff vor. Anschließend rüstet sich 
der Wassertrupp, der als Sicherungstrupp für den Angriffstrupp 
dient, mit Atemschutz aus und geht auf Bereitschaft. Schließ-
lich bekämpft auch der Schlauchtrupp am Ende den Brand. 
Während dessen wird jeder Schritt von den kritischen Augen 
der Schiedsrichter beobachtet. Nach der erfolgreichen Brand-
bekämpfung folgt noch ein Aufbau für die Wasserentnahme an 
einem offenen Gewässer. 

Dabei gilt es innerhalb von 100 Sekunden vier Saugschläuche 
und einen Saugkorb mit einer Pumpe zu verbinden. Natürlich 
dürfen auch hier die Sicherungsknoten nicht fehlen. Ist das 
geschafft, wird die gekuppelte Saugleitung noch auf Dich-
tigkeit geprüft. Dafür wird ein Vakuum in der Leitung erzeugt 
und beobachtet, ob innerhalb von 120 Sekunden ein Druckab-
fall stattfindet. Bei mehr als 0,1 bar Differenz muss schleunigst 
nachgebessert werden. Ist alles in Ordnung, gilt die Leistungs-
prüfung als beendet.
Am Montag, den 29. Mai 2017, legte eine Gruppe der Feuer-
wehr Monheim die Leistungsprüfung Löschen erfolgreich ab.

Stufe 1 (Bronze):
•	 Daniel	Leinfelder
•	 Tobias	Schreiber

Stufe 2 (Silber):
•	 Florian	Gayer
•	 Niklas	Lettenbauer

Stufe 3 (Gold):
•	 Matthias	Stahl

Stufe 4 (Gold-Blau):
•	 Markus	Ratschker
•	 Konrad	Müller
•	 Maximilian	Fischer

Stufe 5 (Gold-Grün):
•	 Thomas	Hofmann

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die Schiedsrichter 
Reiner Häfele (Harburg), Roland Schmid (Kaisheim) und Adal-
bert Feurer (Weilheim).

Kolpingsfamilie Monheim
„Drei-Länder-Tour“ -  
mit Kolping in der schönen Heimat radeln!
Impressionen zur Kolping-Radreise 2017 - von Monheim über 
den Möhrenbachweg nach Mittelfranken, weiter auf dem Alt-
mühltalradweg nach Oberbayern und über das Drei-Länder-
Eck zurück nach Schwaben (detaillierter Ablauf in der letzten 
Ausgabe der Stadtzeitung):

Auftakt zur „Drei-Länder-Tour“
am Pfingstmontag, den 05.06.2017

vor der Stadthalle Monheim

Zwischenstopp mit Andacht in Pappenheim
in der ersten Weidenkirche Bayerns

gestaltet von Diakon und Kolpingbruder Thomas Rieger
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musikalische Begleitung durch den Posaunenchor aus Lan-
genaltheim

unter der Leitung des Bürgermeisters Alfred Maderer

Letzte Rast/ Kaffeepause am „Drei-Länder-Eck“
im Trockental der Monheimer Alb

Wir danken Josef Berkmüller für die wieder mal perfekte Orga-
nisation, unserem Diakon Thomas Rieger für seine geistliche 
Begleitung mit Segen vor dem Start und Andacht in der Wei-
denkirche, dem Posaunenchor aus Langenaltheim für die musi-
kalische Umrahmung, unserem Service-Team für ihren Einsatz 
sowie allen Teilnehmern und im Hintergrund aktiven, die wieder 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr - und dann ja viel-
leicht auch mit mehreren Teilnehmer, die (noch) nicht Mitglie-
der bei der Kolpingsfamilie sind. Jeder ist herzlich willkom-
men und eingeladen, bei unseren Aktivitäten mitzumachen! 
Einen guten Einstieg hierzu bietet z.B. die Teilnahme an den 
wöchentlichen Radtouren (in zwei Gruppen mit Abfahrt um 
18:00 bzw. 18:30 Uhr). Weitere Informationen hierzu gibt es bei 
unserem Radl- und Reisechef, Josef Berkmüller.

Die nächsten Veranstaltungen und Termine:
Anstehende Einzelveranstaltungen für die Zeit bis zur Som-
merpause (nach derzeitigem, vorläufigem Stand) - Auszug aus 
unserem Google-Terminplan im Internet:

23. Juni (Freitag):
Johannisfeuer bei der Brandkapelle
Andacht um 20:00 Uhr und anschließend geselliger Abend 
rund um das Feuer (siehe eigene Anzeige), Ansprechpartner: 
Hubert u. Hedi Blank

  

Wir laden ein zum ...

Andacht mit Entzündung und Weihe des 
Feuers sowie anschließend gemeinsame 
Feier (bis in die Nacht hinein)

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste und eine gute 
Stimmung beim Johannisfeuer.

Johannisfeuer 2017

in Monheim

am Freitag, 23. Juni 
ab 20:00 Uhr
bei der Brandkapelle

 

www.kolping-monheim.de
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24./ 25. Juni (Samstag/ Sonntag):
Hahnenkamm-Festival im Event-Park Stadelmann, Döckingen 
(Link: www.hahnenkamm-festival.de)
evtl. Teilnahme an Schlagernacht und/ oder Schlagerfrüh-
schoppen denkbar

Zusätzlich finden die laufenden, regelmäßigen Programmteile 
(vgl. Kinder- und Frauenkolping, monatliche Altkleider-/ Altpa-
pierabgabe, wöchentliche Radtouren und monatlicher Kolping-
Frühschoppen) grundsätzlich nach üblichem Ablauf statt.

Viele Grüße - Treu Kolping!

Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de
Mail: info@kolping-monheim.de

SPD Ortsverein Monheim
Bericht zur Jahreshauptversammlung  
der Monheimer SPD
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung im „Kreuzwirt“ 
begrüßte der Ortsvorsitzende Daniel Hauer den Stadtrat Nor-
bert Meyer, den Würdenträger Rudi Nigel, sowie zahlreiche Mit-
glieder und Freunde der Monheimer SPD.

Hauer blätterte in seinem Bericht nicht nur zurück zu den abge-
laufenen Aktivitäten des Ortsvereins, sondern blickte auch in 
die Zukunft mit dem Versprechen, die Stadtratsfraktion weiter-
hin tatkräftig zu unterstützen. Als besonders erwähnenswert 
waren die 50-Jahrfeier der Monheimer SPD, sowie der Beitritt 

von zwei neuen Mitgliedern. Weiterhin wird der bereits etab-
lierte Stammtisch in verschiedenen Lokalen fortgeführt und 
auch ein Ausflug, eine Wanderung, sowie der Besuch des 
Blasmusik Open Airs am Marktplatz sind geplant.

Besonders bedankte sich Hauer für die Unterstützung bei sei-
ner aktiven und funktionierenden Vorstandschaft, wobei er ste-
tig mit seinen Aufgaben wachse, durch Spaß an der Arbeit als 
Vorsitzender der Monheimer SPD.

Kassenverwalter Gottfried Zinsmeister präsentierte einen posi-
tiven Kassenbericht was nicht nur ihm, sondern der gesamten 
Vorstandschaft Entlastung durch die Versammlung bescherte.
Bei den anstehenden Neuwahlen der Delegierten für die 
Stimmkreiskonferenz 706 Donau-Ries fungierte Norbert Meyer 
als Wahlleiter mit den Helfern Johann Enderle und Armin Meyer.

Als Delegierte wählte die Versammlung:
Antje Michael, Daniel Hauer, Thomas Nigel und Edeltraud Bayer
Die Gewählten werden bei der Stimmkreiskonferenz Christoph 
Schmid als Nachfolger für die ausscheidende Gabriele Fogra-
scher im Bundestags-Wahlkampf kräftig unterstützen.

Beim Schlusswort wies Hauer hin auf den hohen Stellenwert 
des Monheimer Ortsvereins im Unterbezirk Donau-Ries und 
lobte seine Vorstandschaft, die alle anstehenden Aufgaben mit 
großer Einigkeit und zu seiner Zufriedenheit mit 200% meistern. 
Mit diesen positiv energiegeladenen Worten beendete Daniel 
Hauer die Jahreshauptversammlung der Monheimer SPD.

Bericht: Norbert Meyer
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TSV Monheim 1895 e.V.
Turnen
Die Frühjahrssaison lässt hoffen

Hat sich für den TSV Monheim wie-
der in starker Verfassung präsen-
tiert: Lukas Schlotterer.
Nach drei Wettkämpfen im Früh-
jahr gehen die Bundesligaturner 
des TSV Monheim in die Sommer-
pause, um am 21. Oktober bei 
der TG Saar in die Herbstsaison 
zu starten. Dort werden die rest-
lichen vier Ligawettkämpfe aus-
getragen, von denen für Monheim 
besonders die beiden Aufgaben 
bei Aufsteiger Heilbronn und zu 
Hause gegen Cottbus für den 
Klassenerhalt von großer Bedeu-

tung sein werden. Für diese entscheidenden Duelle geben vor 
allem die beiden Heimauftritte gegen Obere Lahn und Stuttgart 
Grund zum Optimismus. Sowohl die starke Leistung gegen 
die Hessen, als man mit nur fünf Turnern und ohne Ausländer 
antreten musste, als auch die sehr solide Vorstellung gegen 
den Vorjahresdritten haben Zuschauer und Verantwortliche 
begeistert und machen Lust auf mehr. Wenn nach der Welt-
meisterschaft wieder James Hall zum Monheimer Kader gehört, 
darf man gespannt sein, was die Mannschaft noch zu leisten 
im Stande ist. Dabei sollte man nicht vergessen, dass Florian 
Lindner in bestechender Form war, Lukas Schlotterer sich ein-
drucksvoll zurückgemeldet und Julius Rabenstein eine deut-
liche Entwicklung vollzogen hat. Die Turner werden auf jeden 
Fall alles dafür tun, um den Zuschauern auch im Herbst span-
nende Wettkämpfe zu bieten und dem TSV Monheim die Zuge-
hörigkeit zur 1. Bundesliga für ein weiteres Jahr zu sichern.

Verein zur Gestaltung der Freizeit
VGF Muttertagsausflug
Der Muttertagsausflug des VGF Wittesheim führte uns in die-
sem Jahr am Samstag, den 27. Mai, nach Ansbach. Nach einer 
kurzen Zugfahrt kamen wir bei strahlendem Sonnenschein in 
der mittelfränkischen Hauptstadt an. Als erstes spazierten wir 
durch den schattigen Hofgarten, vorbei an der Orangerie und 
hielten uns im Leonhard Fuchs Kräutergarten auf. Anschließend 
erhielten wir eine Führung durch die markgräfliche Residenz. 
Zu den 27 Prunkräumen gehören der doppelgeschossige Fest-
saal, das Spiegelkabinett, sowie der Kachelsaal mit 2.800 Flie-
sen aus der ehemaligen Ansbacher Fayencemanufaktur.

Muttertagsausflug des VGF Wittesheim

Nach den zahlreichen Eindrücken am Vormittag, kehrten wir 
zum Mittagessen im Restaurant Bratwurstglöckle ein und ließen 
uns deftige fränkische Spezialitäten servieren. Den Nachmittag 
nutzten wir, um durch die schöne Altstadt zu schlendern, bei 
einem Kaffee und einem kühlen Eisbecher kurz zu verweilen 
und im Brückencenter shoppen zu gehen. Die Rückfahrt am 
frühen Abend sollte noch nicht das Ende sein. Zum Abschluss 
trafen wir uns im Gasthaus Rose in Langenaltheim. Dort ließen 
wir im Biergarten unseren schönen Ausflug gemütlich ausklin-
gen.

(Elke Sandner)

Historisches
Die Geologische 
Vergangenheit Monheims
(Teil 1)

Roland Würth
Land – aus dem Meer geboren

Werden und Wesen der Landschaft um Monheim
Wer sich Monheim nähert – auf welchem Weg auch immer – 
und dessen Blick von der Landschaft angezogen wird, dem 
fällt angenehm auf, dass Wälder und Felder, Täler und Höhen 
in raschem Wechsel aufeinanderfolgen. Es ist eine typische 
Juralandschaft mit ihrem abwechslungsreichen und reizvollen 
Charakter, die dem aufmerksamen und faszinierten Betrachter 
hier begegnet.

Mitten in diese Landschaft hinein schmiegt sich das ebenso 
anmutige wie traditionsreiche Jurastädtchen Monheim. Fast ein 
wenig verborgen in einem kleinen Talkessel, den der Lauf der 
Gailach nach Osten hin in einem schmalen Einschnitt öffnet: 
Dort hat Monheim seine landschaftliche Heimat.

Vom Turm der altehrwürdigen, zentral gelegenen Stadtpfarr-
kirche Sankt Walburg bietet sich dem Betrachter ein Stadtbild, 
das sowohl den Zusammenhalt als auch die Weltoffenheit der 
Bürger dieser Stadt sinnbildlich darstellt.

Versteinerungen als Zeugen
Wer mit offenen Augen durch die Fluren rund um Monheim 
wandert, wird sehr bald auffällig gemusterte Steine finden, und 
nicht selten glückt in einem der aufgelassenen Steinbrüche 
in der Nähe Monheims der Fund einer Versteinerung mit dem 
Abdruck eines vorgeschichtlichen Lebewesens. Von den Geo-
wissenschaften wissen wir, dass solche Funde in einer Land-
schaft auf eine marine (mare = Meer) Entstehungsgeschichte 
hinweisen. In der Tat, das Werden der Landschaft rund um 
Monheim ist wesentlich vom Wirken des Meeres bestimmt 
gewesen. Werfen wir also einen Blick in die aufregende erdge-
schichtliche Vergangenheit unserer Heimat!

Diese Vergangenheit beginnt erst richtig interessant zu werden, 
als vor etwa 195 Millionen Jahren, bedingt durch Absenkungen, 
das Jurameer von der Nordsee her bis in unseren Raum vor-
stieß. Dabei handelte es sich um ein flaches Schelfmeer, das 
sich vom Oberrhein nach Osten bis Oberösterreich erstreckte. 
Nach Süden war es verbunden mit dem tieferen Mittelmeer, 
das damals noch das Gebiet der heutigen Alpen überdeckte. 
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Am Grund dieses ausgedehnten Jurameeres bildeten sich im 
Laufe der folgenden Jahrmillionen in vielen Schichten Ablage-
rungen (Sedimente), in die auch abgestorbene Land- und Mee-
restiere eingeschlossen wurden.

Kräfte im Erdinneren bewirkten, dass sich der Meeresboden 
hob, und das Jurameer begann sich vor etwa 140 Millionen 
Jahren zurückzuziehen. Zurück blieben Gesteinsschichten, die 
man je nach ihrer Entstehung Schwarzjura oder Lias, Braun-
jura oder Dogger und Weißjura oder Malm nennt. Vor allem in 
die Weißjuraschichten waren abgestorbene Lebewesen einge-
schlossen, deren Versteinerungen uns heute Auskunft geben 
über die damalige Pflanzen- und Tierwelt. Der wohl bedeu-
tendste Einschluß war der des Urvogels (Archäopterix), der als 
Bindeglied zwischen den Landtieren und Vögeln gilt. Mehrere 
teilweise gut erhaltene Versteinerungen dieses Lebewesens 
sind nur wenige Kilometer nordöstlich von Monheim bei Soln-
hofen gefunden worden.

Fortzetzung folgt !

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einem fröhlichen „Jetzt geh’n wir 
alle Baden!“
„Wie meinst du das? Warum? Wieso? Weshalb?“, wollte mein 
Vis-à-Vis wissen. „Und wo?“, auch mein Nachbar war neugierig. 
„Ganz einfach“, so unser bester Freund, „endlich ist es so weit!“

„Immer noch ein Rätsel“, sinnierte mein Vis-à-Vis. „Ich hab’s!“, 
jubelte mein Nachbar, „du sprichst vom Monheimer Freibad.“
„Genau!“, bestätigte der Nörgler, „Endlich können wir Baden 
gehen, nach langer, schön warmer Frühsommerzeit.“
„Und Ferienzeit“, ergänzte mein Nachbar, „wurde auch höchste 
Zeit, dass es eröffnet wurde.“ „Warum erfolgt die Eröffnung 
eigentlich so spät?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen. „Sieht nach 
Planungsfehler aus“, Nörgelmann blickte kritisch in die Runde, 
da hat wohl die entsprechende Behörde die Pfingstferien ver-
gessen oder einen alten Kalender erwischt.“ „Dumm gelaufen“, 
brummte mein Nachbar. „Die Monheimer konnten wenigstens 
in Tagmersheim Schwimmen gehen“, beruhigte mein Nachbar 
die Szene, „die haben sich über den regen Besuch gefreut, 
angeblich wurde sogar ein Monheimer Häuptling gesehen, wie 
er Sonne und Wasser genoss.“
„Uns bleibt die Hoffnung, dass so etwas in den nächsten Jah-
ren nicht wieder passiert“, versuchte uns unser Freund zu trös-
ten. „Und dann noch die Eintrittspreis-Erhöhung“, empörte sich 
mein Vis-à-Vis, „gleich um einhundert Prozent – Skandal!“
„Quatsch“, rief Nörgelmann, „von einem Euro auf zwei sind 
zwar hundert Prozent, schauen wir aber mal den Wert an, mar-
ginal; bei diversen Produkten, vor allem im täglichen Bereich, 
werden Erhöhungen um mehr als einen der geliebten Euros 
klaglos hingenommen.“ „Schon gut“, versuchte mein Vis-à-Vis 
uns friedlich zu stimmen, aber taktisch falsch war die Erhöhung 
doch.“

„Ach was, es ist nun mal geschehen, gehen wir Baden, und 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich schöne Bade-
tage und einen richtigen Sommer, wie er früher einmal war!“

Ihr Dämmerschöppler

Rudolph Hanke

Tag der offenen Tür im Ziegenhof 
Monheim, Hagenbuch 3

Tag der Offenen Tür
Am Sonntag, 18. Juni von 14 – 18 Uhr sind 

alle eingeladen, sich den neuen Ziegenhof in 
Hagenbuch anzusehen.

Es ist einiges geboten:
•	 Führung	durch	den	Hof
•	 Besuch	der	Ziegen
•	 Informationen	zur	Ziegenhaltung,	Milchverarbeitung,	Käse-

herstellung
•	 Aktionen	für	Kinder	wie	Hüpfburg	und	Filzen
•	 Schmankerl,	Getränke,	Kaffee	und	Kuchen

Ziegenhof Monheim - Hagenbuch 3
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Verkauf
Ziegenkäse, der übrigens gar nicht nach Ziegen schmeckt, 
gibt es beispielsweise als Camenbert, Frischkäse und Mozza-
rella.
Der Hofladen ist Freitag von 16 – 19 Uhr und Samstag von 
9 – 13 Uhr geöffnet !

Verkauf im neuen Hofladen

5. Bayerische Ernährungstage 
im Landkreis Donau-Ries Spaziergang 
der besonderen Art

„Wo kommt mein Essen her? - Transparenz vom Feld bis auf 
den Teller“ lautet das Motto der Bayerischen Ernährungstage 

2017, die in diesem Jahr zum fünften Mal stattfinden.

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Nörd-
lingen lädt in diesem Rahmen

am Donnerstag, 29. Juni um 14.00 Uhr und um 17.00 Uhr
zu einem Spaziergang zu den Ursprüngen der Ernährung ein.

Stellvertretend für viele Betriebe im Landkreis können interes-
sierte Verbraucher am Beispiel Brot mehr über die Herkunft 
und Herstellung unserer Lebensmittel lernen. Sie besuchen 
Felder mit Brotgetreide und erhalten fachkundige Informationen 
zum Anbau. In der „Oberen Mühle Laub“ erleben sie die Ver-
arbeitung zu verschiedenen Mehlen und zum Abschluss stellt 
die Bäckerei Weißgerber (Wemding) die fachgerechte Weiter-
verarbeitung zu ihrem Brot vor. Zudem können verschiedene 
Produkte verkostet werden.

Erhalten Sie wertvolle Einblicke in die Urproduktion und auch in 
die Verarbeitung von Lebensmitteln. Lernen Sie Menschen ken-
nen, die hinter den Produkten stehen und sie herstellen!

Treffpunkt und Start des etwa 2,5-stündigen Spaziergangs ist 
auf dem Bauernhof der Familie Göggerle in Laub, Mühlstraße 
14. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung bis spätestens 19. Juni 2017 am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Nördlingen unter Tel. 09081/2106-0 
oder poststelle@aelf-nd.bayern.demailto:poststelle@aelf-nd.
bayern.de. (bitte gewünschte Uhrzeit angeben).

Nähere Informationen unter
www.ernaehrungstage.dehttp://www.ernaehrungstage.de oder 
www.aelf-nd.bayern.dehttp://www.aelf-nd.bayern.de .

AOK Gesundheitstipps
Entspannt und stressfrei durch den Urlaub
Wenn der Alltag besonders stresst, ist es noch wichtiger, dass 
der Urlaub gut gelingt. Ist der Urlaubsort erreicht, können Viele 
dann gar nicht richtig abschalten. „Sofort von 100 auf Null run-
terzuschalten, das gelingt den Allerwenigsten“, so Johannes 
Hiller, Direktor der AOK Donauwörth. Wer das von sich selbst 
kennt, sollte schon in der Woche vor dem Urlaub einen Gang 
runterschalten: Das Packen über die Woche verteilen und die 
Übergabe an den Kollegen gut vorbereiten. Sinnvoll ist es 
zudem, jetzt schon die Arbeiten aufzuschreiben, die nach dem 
Urlaub zu tun sind. „Das alles macht den Kopf freier für den 
Urlaub“, so Hiller.

Um vor Ort im Urlaub besser an- und runterzukommen, 
können folgende Tipps helfen:
Empfehlenswert ist ein bewusstes Kontrastprogramm zum All-
tag: Wer weiß, dass die Gedanken immer wieder nach Hause 
zum Arbeitsplatz wandern, ist oft gut in Aktivurlauben aufge-
hoben. Wer daheim geplagt ist von Zeitdruck und vollem Pro-
gramm, setzt vielleicht aber gerne auch bewusst ausgiebiges 
Nichtstun dagegen – oder verordnet es sich zumindest für den 
Anfang des Urlaubs.
Ständige Erreichbarkeit sollte vermieden werden: „Zur Erho-
lung trägt es bei, wirklich fernab vom Alltag zu sein“, rät Hiller. 
Ist es dennoch notwendig, per Telefon oder Mail erreichbar zu 
sein, sollten die Geräte nur zu bestimmten Zeiten am Tag oder 
in der Woche eingeschaltet sein.

Oft haben Partner und Familienmitglieder andere Vorstellun-
gen darüber, was sie als erholsam und entspannend empfin-
den. Deshalb ist es ratsam, dies bereits vor Urlaubsbeginn zu 
klären. Auf jeden Fall sollten auch Aktivitäten unabhängig von 
einander möglich sein. Das vermeidet Spannungen im Urlaub.

Ist der Urlaub zu Ende, wünscht sich jeder, dass die Erholung 
noch möglichst lange andauert. Das gelingt umso besser, 
wenn man nicht nach der Rückkehr sofort am nächsten Tag 
wieder arbeiten muss. Von Null auf 100 nach dem Urlaub ist 
genauso schlecht wie von 100 auf Null im Urlaub. „Daher ist 
es sinnvoll, mindestens einen Tag zu Hause einzuplanen, um in 
Ruhe auszupacken, Dinge zu erledigen und den Urlaub nach-
klingen zu lassen“, empfiehlt der AOK-Direktor. Noch besser 
wären zwei oder drei Tage.
Weitere Informationen rund um das Thema „Urlaub“ gibt es im 
Internet unter www.aok.de Gesundheit Reisen und Medizin.
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Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und seine Stadtteile
Die Monheimer Stadtzeitung erscheint 14-täglich jeweils 
freitags und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.
- Herausgeber:
 Stadt Monheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister 

Günther Pfefferer, Marktplatz 23, 86653 Monheim, 
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-44

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb: 
LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0
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der Erste Bürgermeister Günther Pfefferer, Marktplatz 23,  
86653 Monheim 

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Jahreswagen
Gebrauchtwagen
Donauwörther  S t raße 12 ·  86653 Monhe im 
Te l e fon  0 90 91 / 20 55  ·  F ax  0 90 91 / 39 90

…wenn’s um Ihren OPEL geht
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